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Herren Bezirksliga Gr. 4

TV Eschersheim 1895 II : TTC Seligenstadt 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Maibach und Witte in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Sebastian Maibach nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Seligenstadt im Match der Herren Bezirksliga Gr. 4
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV Eschersheim 1895 II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Maibach und Witte welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:
1.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Shirzadkenari / Bil
bekamen ihre Gegner Keller / Maibach beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Den Sieg von Tremmel / Witte konnten Peschanel / Burakcin im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Heeger /
Döll hatten im Match gegen Popp / Günther am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Punkt für das Team bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Mahan Shirzadkenari im Spiel gegen Michael Keller bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Unglücklich war Thang Muan Lian Bil wenig
später in der Begegnung gegen Markus Tremmel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Martin Peschanel und Stefan Popp, das Martin Peschanel letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Beim 9:11, 7:11, 6:11 gegen Marcel Witte fand indessen Ralph
Heeger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Einen Zähler für die Gäste musste Burak Burakcin bei der 1:3-
Niederlage gegen Sebastian Maibach hinnehmen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jakob
Döll und Florian Günther, die Jakob Döll letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
zweiten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Markus Tremmel zeigte Mahan Shirzadkenari seinem
Gegner die Grenzen auf. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Thang Muan Lian Bil das Spiel gegen
Michael Keller und gewann in vier Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin
Peschanel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcel Witte. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralph Heeger, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Popp verlor. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Burak Burakcin bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Florian Günther.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
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Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Jakob Döll und Sebastian Maibach, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Eschersheim 1895 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK-TTC Ober-Roden am 19.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Seligenstadt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
1972 Offenthal am 25.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895 II

Doppel: Shirzadkenari / Bil 0:1, Peschanel / Burakcin 0:1, Heeger / Döll 1:0 
Einzel: M. Shirzadkenari 2:0, T. Bil 1:1, M. Peschanel 1:1, R. Heeger 0:2, B. Burakcin 0:2, J. Döll 1:1 

 TTC Seligenstadt
Doppel: Tremmel / Witte 1:0, Keller / Maibach 1:0, Popp / Günther 0:1 
Einzel: M. Tremmel 1:1, M. Keller 0:2, M. Witte 2:0, S. Popp 1:1, F. Günther 1:1, S. Maibach 2:0


